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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Das Präsidium, vertreten durch die Präsidentin Frau Susanne Liebe des  

Verbands Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V.

-Berufsverband Deutscher Arbeitsmediziner-,

Karlsruhe

- nachfolgend auch kurz  "Gesellschaft" genannt -

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2023 aus den von uns geführ ten Bü-

chern und den uns dar über hinaus vor ge leg ten Be le gen und Bestandsnach weisen, die wir auf-

trags ge mäß nicht ge prüft haben, unter Berücksichti gung der erteil ten Auskünfte nach ge setzli-

chen Vor gaben und nach den in ner halb die ses Rahmens lie gen den Anwei sungen des Auf trag ge-

bers zur Ausübung be stehen der Wahl rechte zu ent wi ckeln. Diesen Auftrag zur Er stel lung ohne

Be ur tei lungen haben wir im Monat August 2024 in unseren Geschäftsräumen durch ge führt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus-

ge hen den Tätig kei ten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerbera-

tungsgesellschaft.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung beauf tra-

gen den ge setz li chen Ver tre tung des Auftraggebers, die über die Aus übung aller mit der Aufstel-

lung ver bun dener Ges tal tungs möglichkei ten und Rechts ak te zu ent schei den hatte.

Wir haben unseren Auftraggeber über solche Sachver halte, die zu Wahl rech ten führten, in

Kennt nis ge setzt und von ihm Ent scheidungsvorgaben zur Ausübung von materiel len und formel-

len Ges tal tungsmög lich kei ten (Ansatz-, Be wertungs- und Ausweiswahlrechten) so wie Ermessens-

ent scheidun gen ein ge holt.
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Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die er for-

derlich wa ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der eingehol ten

Auskünfte zu An satz-, Aus weis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwen den-

den Bilanzierungs- und Be wer tungsme thoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den

handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahres ab schluss, bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Ver-

lust rechnung, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und

Umfang unserer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich ge troffen

wur den, berichten wir in be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlautbarung der Bun des steuerbe ra-

ter kam mer zu den Grundsätzen für die Er stel lung von Jahresabschlüssen vom 12./13. April 2010

über Um fang und Er geb nis unserer Tä tig keit.

Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns

nur in Ver bindung mit dem vollständigen von uns erstellten Jahresabschluss erfol gen darf.

Bei der Auftragsannahme haben wir von unserem Auftraggeber ausbedungen, dass uns die für

die Auf tragsdurchführung be nö tig ten Un ter la gen und Auf klärun gen voll stän dig ge geben wer den.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu

Drit ten, die ver ein barten und diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeine Geschäfts be-

din gungen für Steu er be ra ter und Steuerberatungsgesellschaften" maßgebend.
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1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hier über ha-

ben wir die ein schlä gi gen Normen unserer Berufsordnung und unsere Be rufs pflich ten be ach tet,

dar unter die Grund sät ze der Unabhängigkeit, Gewissenhaf tigkeit, Ver schwie genheit und Ei gen-

ver antwort lich keit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art unseres Auftrags die Tä tig-

kei ten, die er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inventars so wie der ein-

gehol ten Vor ga ben zu den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wertungsmethoden unter Vor-

nahme der Abschluss buch ungen die ge setz lich vorge schrie bene Bilanz und Gewinn- und Ver-

lustrech nung und ge gebenenfalls weitere Ab schlussbe standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die

Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Aus-

weiswahlrechte sowie Er messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten wur-

den von uns im Rahmen der Er stel lung nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetzli chen

Ver treter ausgeübt.

Wir haben in unserer Kanzlei Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Si cherheit ge währ lei-

sten, dass bei der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließ lich der

Be richt ers tattung die ge setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsätze der Wirtschaftlich keit und

We sentlich keit beach tet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von uns die Kenntnis und Beachtung der hier für

gel ten den ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch füh-

rung, einschlägi ger Be stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen fachli chen

Verlaut barungen.
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Zur Durchführung des Auftrags hatten wir uns die für die vorliegende Auftragsart er forderli chen

Kenntnisse über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Un ternehmens

unseres Auf trag ge bers anzu eignen.

An erkannten unzulässigen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss dürfen wir nicht

mit wir ken. Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erfor derli che

Kor rek turen ver wei gert würden, hätten wir dies in geeigneter Weise in unserer Be schei ni gung

so wie in unserem Er stel lungsbe richt zu würdi gen oder unseren Auf trag nie der zu le gen. Dies gilt

ins be sondere, wenn Ver mö gens gegenstän de oder Schulden un ter An nah me der Fort füh rung der

Un terneh menstä tig keit be wertet wä ren, ob wohl dem tat säch li che oder recht li che Ge ge ben hei-

ten of fen sichtlich entgegenstün den.

Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von uns zu klären. Falls sich

die se be stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden, brächten wir sich dar aus er ge ben de

Ein wen dun gen, so weit sie we sentlich für den Jahresabschluss wären, in unserer Beschei ni gung

zum Aus druck. Wür den Auf klärun gen oder die Vorla ge von Unterla gen, die zur Klä rung er for der-

lich sind, oder die Durchfüh rung ent sprechen der Be urtei lungen ver wei gert, hätten wir un seren

Auf trag nie der zule gen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung,

den In ven turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des Rech-

nungswesens, die unser Auf traggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine Beschei ni gung

von uns nicht er teilt wer den. Wir hätten unserem Auftraggeber in Fällen die ser Art die Män gel

schrift lich mit zu teilen und zu ent schei den, ob ei ne Kün di gung des Auf trags an ge zeigt wä re.

Im Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften für die Auf stel lung von

Jahres ab schlüs sen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die Be achtung

ande rer gesetzli cher Vor schriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straf taten und au-

ßer halb der Rech nungs legung be gan gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Ge gen stand un se-

res Auf trags.
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Vollständigkeitserklärung

Der Vorstand hat uns die angeforderte berufsübli che Vollstän dig keitserklärung be züg lich der

Buch füh rung, Be le ge und Bestandsnachweise sowie der uns er teilten Aus künfte schrift lich er teilt,

die wir zu den Ak ten ge nom men haben.

Ergänzend hat der Vorstand in der berufsüblichen Voll ständigkeits er klärung, die keinen Ersatz für

Er stel lungshandlungen und für auftragsabhängig durchzuführende Beurteilun gen der Ord nungs-

mäßig keit der zu Grunde gelegten Unterlagen dar stellt, schriftlich be stätigt, dass in Buch führung

und Jah res ab schluss alle bi lan zierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflich tun gen, Wagnisse

und Ab gren zun gen be rück sich tigt, sämtli che Auf wendungen und Erträ ge enthal ten, al le erfor-

derli chen Angaben ge macht und al le be stehenden Haf tungsverhältnisse be kannt ge geben wor-

den sind.
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2. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vor ge nom-

me nen Er stellungs handlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstel lungs bericht do ku men-

tiert sind, in unseren Ar beitspa pieren festgehalten.

Gegenstand der Erstellung ohne Beurteilungen ist die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn-

und Verlust rechnung sowie gegebenenfalls weiterer Ab schluss be standteile auf Grund lage der

Buch füh rung und des Inven tars sowie der Vor gaben zu den anzu wendenden Bi lanzie rungs- und

Be wer tungs metho den.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vor ge leg ten

Un terla gen un ter Berücksichti gung der er haltenen Informationen und der vorgenom me nen Ab-

schlussbuch un gen er streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funk tion in-

terner Kon trol len so wie der Ord nungsmä ßigkeit der Buchführung. Insbesondere ge hörte die Be-

urteilung der Inventuren, der Pe rio den ab gren zung so wie von Ansatz und Bewertung nicht zum

Umfang unseres Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z. B. die Berechnung von Abschreibungen, Wert be-

richtigun gen, Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteil ten

Auskünfte ohne ei ne Be urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Bele-

ge, Bücher und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weisen wir unseren Auftraggeber auf

of fensichtliche Un rich tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die uns als Sachverständi ge

bei der Durch füh rung des Auf trags un mit tel bar auffal len, unterbreiten Vor schlä ge zur Korrek tur

und achten auf die ent spre chen de Um set zung im Jah res ab schluss.
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3. Grundlagen des Jahresabschlusses

3.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Die Buchführung wurde auf unseren IT-Systemen er stellt. Die dabei eingesetzte Software Kanz-

lei-Rechnungswesen der DATEV eG er füllt die Vor ausset zun gen für ei ne ord nungs mä ßige Fi nanz-

buch füh rung und Ent wick lung des Jahres ab schlus ses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren  IT-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Soft-

ware An lagenbuchfüh rung der DATEV eG erfüllt im Zu sammenhang mit der Ord nungs mä ßig keit

des Programms Kanz lei-Rech nungswesen die Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge An la-

genbuchführung.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen Ände-

rungen er fah ren.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung und die von ihr benannten Mitarbeiter.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und

von den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

3.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglich-

keiten (Ansatz-, Be wer tungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehören

nicht zur Erstel lung des Jah resab schlusses. Wir haben unseren Auftraggeber je doch über die Aus-

übung materieller und for meller Gestaltungs möglichkeiten in Kenntnis gesetzt, Entschei dungs-

vorgaben unseres Auf trags gebers hier zu einge holt und diese im Rah men der Er stel lung exakt

nach den Vor ga ben des Unternehmens bzw. der gesetz li chen Ver treter aus ge übt.
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3.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf unseren  IT-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Soft wa re

Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG in Nürn berg erfüllt die Vor aus set zungen für eine ord-

nungsmäßige Fi nanz buch füh rung und Ent wick lung des Jah res ab schlus ses.

Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese

mit der Ge schäfts führung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschluss buch ungen wur den

bis zum Ab schluss unserer Tätigkeit vorgenommen.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der

Fortführung der Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss

ange wandten Bewer tungs methoden wurden beibehalten.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Erläuterungs-

teil aus führ lich dar ge stellt.
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4. Rechtliche, steuerliche und wirtschaftliche Grundlagen

4.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma: Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V. - Berufsver-
band Deutscher Arbeitsmediziner -

Rechtsform: e.V.

Sitz: Raunheim

Geschäftsanschrift: Friedrich-Eberle-Str. 4a
 76227 Karlsruhe

Registergericht: Vereinsregister des Amtsgerichts Darmstadt

Register-Nr.: VR 80134 

Satzung: vom 15.10.2003, gültig in der Fassung vom 27.10.2016

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Gegenstand des Unternehmens:  Zusammenschluss deutscher Betriebs- und Werksärzte und
anderer arbeitsmedizinisch tätiger Ärzte aus Praxis und Wis-
senschaft. Er verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke.

Allgemeine Vertretungsregelung:  Der vertretungsberechtigte Vorstand besteht aus dem Präsi-
denten, dem Vizepräsidenten und vier Präsidiumsmitgliedern.
Jeweils zwei Vorstandsmitglieder, darunter der Präsident oder
der Vi zepräsident, vertreten den Verein gemeinsam.

Präsident: Susanne Liebe, Dresden

Vizepräsident: Dr. Michael Drees, Frankfurt am Main
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Weitere Mitglieder des Präsidiums: Dr. Anna Bös, Mannheim

 Stefan Linnig, Berlin

 Dr. Timm Kappenberg, Calberlah

                                                                             Dr. Vera Stich-Keitner, Mainz

  

Wesentliche Änderungen der rechtlichen Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag lagen nicht

vor.

4.2 Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: Karlsruhe-Durlach

Steuernummer: 34002/61315

Die Gesellschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 5 KStG von der Körperschaftsteuer befreit. Die Gesell-

schaft bildet mit der Gameda GmbH, Karlsruhe (St.Nr. 34412/41825) eine umsatzsteuerliche Org-

an schaft.
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4.3 Wirtschaftliche Verhältnisse

Bei nachfolgenden Darstellungen in TEUR und in % kann es zu Rundungsdifferenzen zwischen der

Summe der Einzelposten und den ausgewiesenen (Zwischen-) Summen aus Nachkommastel len in

den kaufmännisch gerundeten Einzelpositionen kommen.

4.3.1 Vermögenslage und Kapitalstruktur

Vermögenslage und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vorjahr erge-

ben sich aus den folgen den Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in TEUR für die beiden Ab-

schluss stichta ge 31. Dezember 2023 und 31. Dezember 2022.

1. Vermögenslage Bilanz zum Bilanz zum  
31.12.2023 31.12.2022 änderung

TEUR % TEUR % TEUR %

Immaterielle Vermögensgegenstände 21 0,8 0 0,0 21 -
Sachanlagen 1.324 49,8 1.320 52,7 4 0,3
Finanzanlagen 91 3,4 91 3,6 0 0,0
Forderungen 131 4,9 63 2,5 68 107,9
Flüssige Mittel 1.087 40,9 1.024 40,8 63 6,2
Rechnungsabgrenzungsposten 6 0,2 9 0,4 -3 -37,1

Summe Aktivseite 2.659 100,0 2.507 100,0 152 6,2

2. Kapitalstruktur Bilanz zum Bilanz zum Ver-
31.12.2023 31.12.2022 änderung

TEUR % TEUR % TEUR %

Eigenkapital 2.578 97,0 2.424 96,6 154 6,4
Rückstellungen 46 1,7 74 3,0 -28 -37,8
Verbindlichkeiten 35 1,3 9 0,4 26 288,9

Summe Passivseite 2.659 100,0 2.507 100,0 152 6,2
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4.3.2 Ertragslage

Die Ertragslage hat sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt entwickelt:

Ergebnis-
2023 2022 veränderung

TEUR % TEUR % TEUR %

Umsatzerlöse 947 100 859 100 88 10
Gesamtleistung 947 100 859 100 88 10
+ sonstige betriebliche Erträge 41 4 35 4 6 17
Rohergebnis 988 104 894 100 94 11
- Personalaufwand 172 18 182 21 -10 -5
- Abschreibungen 28 3 11 1 17 155
- sonstiger betrieblicher Aufwand 629 66 478 56 151 32
Betriebsergebnis 158 17 223 26 -65 -29
+ Finanzerträge 4 0 2 0 2 100
- Finanzaufwand 4 0 0 0 4 0
Finanzergebnis 0 0 2 0 -2 -100

Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit 158 17 225 26 -67 -30

- sonstige Steuern 3 0 1 0 2 200
Ergebnis nach Steuern 155 16 224 26 -69 -31

Jahresergebnis 155 16 224 26 -69 -31
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5. Erläuterungen zu den Posten des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2023

Erläuterungen zur Bilanz zum 31. Dezember 2023

A K T I V S E I T E

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 31.12.2023 EUR 20.828,00
31.12.2022 EUR 4,00

entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 31.12.2023 EUR 20.828,00

31.12.2022 EUR 4,00

       Der Zugang betrifft den Neuaufbau der Website. Die Abschreibung erfolgt linear auf den         

       Zeitraum der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer von 5 Jahren.

II. Sachanlagen 31.12.2023 EUR 1.323.630,89
31.12.2022 EUR 1.319.870,89

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken 31.12.2023 EUR 1.299.569,38

31.12.2022 EUR 1.318.244,38

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Geschäftsbauten (eigene Grundstücke) 930.846,00 949.521,00
Grundstückswert bebauter Grundstücke 368.723,38 368.723,38

1.299.569,38 1.318.244,38
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2. andere Anlagen, Betriebs- 
und Geschäftsausstattung 31.12.2023 EUR 24.061,51

31.12.2022 EUR 1.626,51

Die Zugänge betreffen die Elektronikausstattung und die Möbel für das Büro in Berlin. Die Ab-

schrei bung er folgt li near auf den Zeit raum der be triebs ge wöhnlichen Nutzungsdauer von 3

bis 15 Jahren.

Geringwertige Wirtschaftsgüter sind diverse selbstständig nutzbare Wirtschaftsgüter mit Ein-

zelanschaffungskosten bis EUR 800,00 (netto). Diese werden im Jahr des Zugangs in voller Hö-

he ab ge schrieben.

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Betriebsausstattung 5.060,00 0,00
Geschäftsausstattung 19.001,51 1.626,51

24.061,51 1.626,51

III. Finanzanlagen 31.12.2023 EUR 91.211,09
31.12.2022 EUR 91.211,09

Beteiligungen 31.12.2023 EUR 91.211,09
31.12.2022 EUR 91.211,09

      Ausgewiesen ist die Beteiligung an der Gameda GmbH, eine VDBW-Service Gesellschaft mit     

      Sitz in Karlsruhe. Die Bewertung erfolgte zu Anschaffungskosten.

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 31.12.2023 EUR 15.352,50

31.12.2022 EUR 11.540,00
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31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Forderungen aus Lieferung und Leistung 15.507,50 11.660,00
Pauschalwertberichtigung -155,00 -120,00

15.352,50 11.540,00

Die Forderungen sind in einer Liste einzeln nachgewiesen.

Bis zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung waren nahezu alle Forderungen beglichen.

Zur Abdeckung des allgemeinen Ausfallrisikos, für Zinsverluste, Mahn- und Inkassokosten so-

wie für Boni, Skonti und sonstige Nachlässe wurde eine Pauschalwertberichtigung in Höhe

von 1% der nicht einzelwertberichtigten Nettoforderungen vorgenommen.

2. sonstige Vermögensgegenstände 31.12.2023 EUR 115.500,06
31.12.2022 EUR 51.604,79

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Verrechnungskonto Gameda GmbH 108.019,25 47.678,68
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit 2.741,99 0,00
sonstige Vermögensgegenstände 1.965,68 1.965,68
Verrechnung Dr. Panter/Mastercard 1.903,85 0,00
Vorsteuer in Folgeperiode /-jahr abziehbar 769,29 229,52
Geldtransit 100,00 0,00
Umsatzsteuer 0,00 1.400,91
Forderung gegen Personal 0,00 330,00

115.500,06 51.604,79

Die Vermögensgegenstände sind einzeln nachgewiesen.
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II. Wertpapiere

sonstige Wertpapiere 31.12.2023 EUR 97.241,99
31.12.2022 EUR 101.289,10

Anschaffungskosten Depotwert
EUR EUR

EUR 50.000,00

Notes 2016(28)
EO-Medium-Term-
Telekom Intl Fin.B.V.
1,5% Deutsche

50.735,40 48.107,88
EUR 50.000,00

(26) zu 2,25%
SERVICES AG Term 18
FINANCIAL
VOLKSWAGEN

50.553,70 49.134,11
101.289,10 97.241,99

       Ausgewiesen ist der Depotbestand bei der Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG. Die Be-    

wertung erfolgte zu den Anschaffungskosten abzüglich der Abschreibung zum niedrige ren

Teilwert. Nach den vorgenommenen Abschreibungen in Höhe von EUR 4.047,11 be trägt der 

Bi lanz wert zum 31.12.2023 EUR 97.241,99.

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 31.12.2023 EUR 989.782,74

31.12.2022 EUR 922.382,97

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

BMW Bank Festgeld 832.501,52 830.404,76
Deutsche Apotheker- und Ärtzebank eV,
Konto Nr. 1986759 157.175,80 91.790,16
Kasse 105,42 188,05

989.782,74 922.382,97

Der Kassenbestand stimmt mit dem Bestand laut Kassenbericht zum 31. Dezember 2023

über ein.
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Die Bankguthaben sind durch Kontoauszüge zum 31. Dezember 2023 nachgewiesen.

BMW Bank Festgeld

Konto Nr. 5403228631 357.797,96 355.748,67
Konto Nr. 5404882238 201.879,08 201.858,89
Konto Nr. 5404659474 162.038,28 162.022,08
Konto Nr. 5404709285 110.786,20 110.775,12

832.501,52 830.404,76

C. Rechnungsabgrenzungsposten 31.12.2023 EUR 5.562,98
31.12.2022 EUR 8.927,92

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Geschäftsversicherungen 3.280,76 3.278,92
Kostenabgrenzung 2.282,22 5.649,00

5.562,98 8.927,92
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P A S S I V S E I T E

A. Kapital

1. Anfangskapital 31.12.2023 EUR 2.423.449,31
31.12.2022 EUR 2.199.020,35

2. Jahresüberschuss 31.12.2023 EUR 155.012,24
31.12.2022 EUR 224.428,96

B. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen 31.12.2023 EUR 45.985,00
31.12.2022 EUR 74.190,00

01.01.2023 Verbrauch Auflösung Zuführung 31.12.2023
EUR EUR EUR EUR EUR

Mitgliederver-
sammlung 15.000,00 15.000,00 0,00 15.000,00 15.000,00
Aufbewahrung
Geschäftsunterla-
gen 11.700,00 0,00 0,00 0,00 11.700,00
Jahresabschluss 6.500,00 5.632,89 867,11 6.500,00 6.500,00
Rechtsberatung 4.500,00 4.500,00 0,00 4.000,00 4.000,00
Urlaub 890,00 890,00 0,00 3.457,00 3.457,00
Überstunden 390,00 390,00 0,00 2.113,00 2.113,00
Prämien 3.710,00 3.710,00 0,00 2.050,00 2.050,00
Nebenkosten 1.400,00 735,00 0,00 0,00 665,00
Berufsgenossenschaft 500,00 500,00 0,00 500,00 500,00
unterlassene In-
standhaltung 19.600,00 16.447,38 3.152,62 0,00 0,00
Personalsuche 10.000,00 9.450,00 550,00 0,00 0,00

74.190,00 57.255,27 4.569,73 33.620,00 45.985,00
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C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 31.12.2023 EUR 0,00
31.12.2022 EUR 1.346,51

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 31.12.2023 EUR 7.219,68

31.12.2022 EUR 3.824,60

Die Verbindlichkeiten sind in einer Liste einzeln nachgewiesen.

Bis zum Zeitpunkt der Jahresabschlusserstellung waren nahezu alle Lieferantenverbindlichkei-

ten beglichen.

3. sonstige Verbindlichkeiten 31.12.2023 EUR 27.444,02
31.12.2022 EUR 4.020,34

31.12.2023 31.12.2022
EUR EUR

Umsatzsteuer laufendes Jahr 20.511,14 0,00
Umsatzsteuer 4.995,75 2.796,12
Verbindlichkeiten Lohn- und Kirchensteuer 1.897,13 1.224,22
Verbindlichkeiten Vermögensbildung 40,00 0,00

27.444,02 4.020,34

Die Verbindlichkeiten sind einzeln nachgewiesen.

Die Steuerverbindlichkeiten entsprechen den abgegebenen Steuererklärungen bzw. Steu-

eranmeldungen.
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Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

1. Umsatzerlöse 2023 EUR 946.574,62
2022 EUR 859.097,85

2023 2022
EUR EUR

Mitglieder-Beiträge 549.320,39 528.615,00
Veranstaltungen 388.536,14 328.502,85
Sponsorengelder 4.000,00 1.500,00
Fortbildung niedergelassene Ärzte 3.620,00 0,00
Vermietung Garage, Stellplätze 1.088,09 480,00
sonstige Erlöse 10,00 0,00

946.574,62 859.097,85

2. Gesamtleistung 2023 EUR 946.574,62
2022 EUR 859.097,85

3. sonstige betriebliche Erträge 2023 EUR 40.810,44
2022 EUR 35.025,15

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 2023 EUR 4.569,73
2022 EUR 1.209,25

b) übrige sonstige betriebliche Erträge 2023 EUR 36.240,71
2022 EUR 33.815,90

2023 2022
EUR EUR

Sachkostenverrechnung Gameda GmbH 31.507,89 26.315,69
sonstige Erträge 3.118,49 6.022,63
Verrechnung sonstige Sachbezüge 1.614,33 1.232,00
periodenfremde Erträge 0,00 245,58

36.240,71 33.815,90
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4. Personalaufwand 2023 EUR 172.302,56
2022 EUR 181.565,15

a) Löhne und Gehälter 2023 EUR 135.478,02
2022 EUR 151.576,46

2023 2022
EUR EUR

Löhne und Gehälter 133.582,74 118.678,55
freiwillige soziale Aufwendungen, LSt-pflichtig 1.415,28 0,00
vermögenswirksame Leistungen 480,00 840,00
Personalsuche 0,00 32.057,91

135.478,02 151.576,46

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung 2023 EUR 36.824,54

2022 EUR 29.988,69

2023 2022
EUR EUR

gesetzliche Sozialaufwendungen 30.613,55 26.390,45
freiwillige soziale Aufwendungen 5.854,33 3.091,62
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 356,66 506,62

36.824,54 29.988,69
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5. Abschreibungen 2023 EUR 27.812,69
2022 EUR 11.254,08

auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen 2023 EUR 27.812,69

2022 EUR 11.254,08

2023 2022
EUR EUR

Abschreibungen auf Gebäude 20.635,00 10.517,08
Sofortabschreibung GWG 2.696,83 0,00
Abschreibungen 2.586,00 737,00
Abschreibung immaterielle VermG 1.894,86 0,00

27.812,69 11.254,08

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 2023 EUR 629.146,36
2022 EUR 478.371,10

a) Raumkosten 2023 EUR 16.579,72
2022 EUR 31.629,15

2023 2022
EUR EUR

Raumkosten 10.697,36 11.276,39
Reinigung 4.642,20 395,48
Instandhaltung betrieblicher Räume 1.240,16 19.957,28

16.579,72 31.629,15
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b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 2023 EUR 7.171,09
2022 EUR 3.989,49

2023 2022
EUR EUR

Versicherungen 4.103,89 2.014,24
Beiträge, Gebühren 3.067,20 1.975,25

7.171,09 3.989,49

c) Reparaturen und Instandhaltungen 2023 EUR 18.041,71
2022 EUR 9.412,27

      Ausgewiesen sind die Wartungskosten für Hard- und Software.

d) Werbe- und Reisekosten 2023 EUR 394.646,32
2022 EUR 296.399,92

2023 2022
EUR EUR

Kosten Veranstaltungen 250.668,58 199.713,44
Aufwandsentschädigung 75.528,00 71.760,00
Reisekosten 52.211,66 20.903,06
Werbekosten 9.311,99 3.666,03
Repräsentationskosten 5.793,00 67,00
Geschenke bis 40 Euro 488,47 290,39
Geschenke über 40 Euro 427,00 0,00
Aufmerksamkeiten 217,62 0,00

394.646,32 296.399,92
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e) Kosten der Warenabgabe 2023 EUR 38.500,27
2022 EUR 14.411,16

2023 2022
EUR EUR

Kosten Landesverbände 21.066,32 7.371,58
Fremdleistungen 17.365,11 7.039,58
Garantieerweiterung 68,84 0,00

38.500,27 14.411,16

f) verschiedene betriebliche Kosten 2023 EUR 154.172,25
2022 EUR 119.687,51

2023 2022
EUR EUR

Druckkosten 50.645,77 39.298,63
nicht abziehbare Vorsteuer 37.519,86 0,00
Rechts- und Beratungskosten 21.235,80 25.470,52
Porto 19.556,65 27.112,43
Internet-Kosten 11.121,46 12.356,49
Bürobedarf 5.330,41 2.853,99
Werkzeuge und Kleingeräte 2.460,77 0,00
Telefon 2.159,00 2.567,58
Miet-Leasing, Miete für Einrichtungen 2.023,25 3.317,46
sonstige Aufwendungen 1.330,51 5.184,16
sonstiger Betriebsbedarf 601,66 1.282,44
Nebenkosten des Geldverkehrs 187,11 81,68
Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung 0,00 131,13
Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur) 0,00 31,00

154.172,25 119.687,51
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g) Verluste aus Wertminderungen oder aus 
dem Abgang von Gegenständen des 
Umlaufvermögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung zu Forderungen 2023 EUR 35,00

2022 EUR 20,00

h) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 2023 EUR 0,00
2022 EUR 2.821,60

2023 2022
EUR EUR

periodenfremde Aufwendungen 0,00 2.221,60
Zuwendungen, Spenden 0,00 600,00

0,00 2.821,60

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2023 EUR 3.971,76
2022 EUR 2.024,21

8. Abschreibungen auf Finanzanlagen und 
auf Wertpapiere des Umlaufvermögens 2023 EUR 4.047,11

2022 EUR 0,00

9. Ergebnis nach Steuern 2023 EUR 158.048,10
2022 EUR 224.956,88

10. sonstige Steuern 2023 EUR 3.035,86
2022 EUR 527,92

2023 2022
EUR EUR

Grundsteuer 3.054,90 602,40
Erstattung VJ für sonstige Steuern -19,04 -74,48

3.035,86 527,92

11. Jahresüberschuss 2023 EUR 155.012,24
2022 EUR 224.428,96
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6. Bescheinigung

Bescheinigung der Steuerberatungsgesellschaft über die Erstellung

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz und Ge-

winn- und Ver lustrech nung – des Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V. - Berufsver-

band Deutscher Arbeitsmediziner - für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis

31. Dezember 2023 un ter Be ach tung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns darüber hinaus

vorge legten Be lege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, sowie

die uns er teilten Auskünf te.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deut-

schen han delsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberater kammer

zu den Grundsätzen für die Er stel lung von Jah resabschlüssen durch geführt. Dieser umfasst die

Ent wicklung der Bi lanz und der Ge winn- und Ver lust rechnung auf Grundlage der Buchfüh rung

und des Inventars sowie der Vor ga ben zu den anzu wen denden Bi lan zie rungs- und Bewertungs-

metho den.

Sindelfingen, den 25. September 2024

  HWS Sindelfingen GmbH & Co.KG
  Steuerberatungsgesellschaft

 Michael Heiss 
 Steuerberater 
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AKTIVA PASSIVA

31.12.2023 Vorjahr
EUR EUR EUR

31.12.2023 Vorjahr
EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Li-
zenzen an solchen Rechten und Werten 20.828,00 4,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 1.299.569,38 1.318.244,38

2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 24.061,51 1.626,51
1.323.630,89 1.319.870,89

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 91.211,09 91.211,09

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 15.352,50 11.540,00
2. sonstige Vermögensgegenstände 115.500,06 51.604,79

130.852,56 63.144,79

II. Wertpapiere

sonstige Wertpapiere 97.241,99 101.289,10

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kredit-
instituten und Schecks 989.782,74 922.382,97

C. Rechnungsabgrenzungsposten 5.562,98 8.927,92

A. Kapital

1. Anfangskapital 2.423.449,31 2.199.020,35
2. Jahresüberschuss 155.012,24 224.428,96

2.578.461,55 2.423.449,31

B. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen 45.985,00 74.190,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 0,00 1.346,51
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.219,68 3.824,60
3. sonstige Verbindlichkeiten 27.444,02 4.020,34

34.663,70 9.191,45
- davon aus Steuern EUR 27.404,02 (EUR 4.020,34)
- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 40,00 (EUR 0,00)

 2.659.110,25 2.506.830,76  2.659.110,25 2.506.830,76

 Unterschrift des Präsidiums

Karlsruhe, den
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Verband Deutscher Betriebs- und Werksärzte e.V. -, Raunheim

Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar 2023 bis 31. Dezember 2023

 

 Anlage 2
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2023 Vorjahr
EUR EUR

1. Umsatzerlöse 946.574,62 859.097,85

2. Gesamtleistung 946.574,62 859.097,85

3. sonstige betriebliche Erträge 40.810,44 35.025,15

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 135.478,02 151.576,46
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für

Unterstützung 36.824,54 29.988,69
172.302,56 181.565,15

5. Abschreibungen 27.812,69 11.254,08

6. sonstige betriebliche Aufwendungen 629.146,36 478.371,10

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3.971,76 2.024,21

8. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Um-
laufvermögens 4.047,11 0,00

9. Ergebnis nach Steuern 158.048,10 224.956,88

10. sonstige Steuern 3.035,86 527,92

11. Jahresüberschuss 155.012,24 224.428,96
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 Allgemeine Geschäftsbedingungen 

für Steuerberater und 

Steuerberatungsgesellschaften

                                                                    vom Oktober 2023
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